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1. Weilheimer Kinder-Spielzeugbörse
- alles für‘s Kind außer Kleidung -
Samstag, 20.02.2016 / 09:00 – 12:00 Uhr

Jahnhalle, 78604 R.-Weilheim
Tischmiete € 5,00

Aufbau ab 08:00 Uhr
Tisch-Reservierung am 02.02.2016 von 16:00 – 18:00 Uhr 

unter 07461/1407178 und 07461/1409584
Es gibt heiße und kalte Getränke, Waffeln und leckeren Kuchen, 

den Sie auch gerne mit nach Hause nehmen können!
Der Erlös aus Tischmiete sowie dem Verkauf von Essen und Getränken kommt dem 
Projekt „Kinder für Kinder“ des Kindergartens Weilheim zugute. Im Rahmen dieses 

Projekt werden gezielt Weilheimer Kinder unterstützt, die Hilfe benötigen. 

Es gibt heiße und kalte Getränke, Waffeln und leckeren Kuchen, 

Foto: Dio5050/iStock/Thinkstock

Rathaus und 
Bürgerbüro 

GESCHLOSSEN!
Über die Fastnachtstage 
ändern sich die Öffnungs-
zeiten wie folgt:

Ortsteil Rietheim:
Schmotziger Donnerstag 
(04.02.), Fastnachtsmontag 
und Fastnachtsdienstag 
(08. und 09.02.) ganztags 
geschlossen. 
Am Fr. 05.02.2016 sind nicht 
alle Dienststellen besetzt.
In dringenden Notfällen 
melden Sie sich bitte unter 
folgender Telefonnummer 
07424 95848-20.

Ortsteil Weilheim:
Das Bürgerbüro im Ortsteil 
Weilheim ist am
Fr., 05. Februar 2016 
geschlossen.

- Bürgermeisteramt -
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Gemeinde 
Rietheim-Weilheim 
 

Wahlkreis (Nummer und Name) 
55 Tuttlingen-Donaueschingen 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die   

 Gemeinde x die Wahlbezirke der Gemeinde 

Rietheim-Weilheim 

 
 

 wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten   

 

 

 

Ort der Einsichtnahme 2) 

 
beim Bürgermeisteramt Rietheim-Weilheim, Zimmer 3, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim 
(Das Zimmer ist rollstuhlgerecht.) 
 

 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden. 

 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der 

o. g. Einsichtsfrist, spätestens 

am 26. Februar 2016 bis 
 

Uhrzeit 
 

11:45 Uhr, beim Bürgermeisteramt 
 

Rietheim-Weilheim, Zimmer 3, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim 
 Einspruch einlegen. 
 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 

eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

(Nummer und Name) 
 

55 Tuttlingen-Donaueschingen 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. 

 

1) Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben.  
2) Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist. Sofern die Örtlichkeit nur rollstuhlgerecht ist, ist der Hinweis auf die Rollstuhlgerechtigkeit zu 

beschränken. 
3) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 

Amtliche Bekanntmachungen
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5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 
 
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird. 
 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) 
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  

ausschließlich von  

Postunternehmen 4) 
 

der deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
 

Ort, Datum 
 

Rietheim-Weilheim, 01. Februar 2016 
 Bürgermeisteramt 

 

gez. Jochen Arno 
Bürgermeister 

  
 
 
 

 
4) Von der Gemeinde beauftragtes Postunternehmen einsetzen. Wurde keine Vereinbarung geschlossen und die Wahlbriefe sind mit dem Vermerk „Entgelt zahlt Empfänger“ versehen, 

dann sind die Worte „ausschließlich von“ und das Ausfüllfeld „Postunternehmen“ zu streichen. 
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Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Erste öffentliche Gemeinderatssitzung des 
Jahres

Die erste öffentliche Gemeinderatssitzung des Jahres hat 
vor großem Publikum stattgefunden. Das Hauptinteresse 
galt offensichtlich einem Thema: „Neubau des Weilheimer 
Kindergartens“, das als solches gar nicht auf der Tages-
ordnung stand und höchstens beim Punkt Haushaltsplan 
virulent geworden wäre.                       

Bürgeranfragen zu Neubau des Weilheimer Kindergartens  
Doch eine „Bürgeranfrage“ brachte das Kindergarten-
projekt gleich schon zu Beginn aufs Tapet. Zum bes-
seren Verständnis sollte man vorausschicken: Bei der 
Klausurtagung des Gemeinderats Ende des vergangenen 
Jahres zeichnete sich tendenziell ab, gegebenenfalls den 
Neubau einer Sporthalle zuerst, vor dem des Weilheimer 
Kindergartens, anzugehen. Denn die Rietheim-Weilheimer 
Handballspielgemeinschaft tut sich nach dem Wegfall der 
Kreissporthalle äußerst schwer, irgendwo unterzukommen. 
Der Weilheimer Kindergarten sei hingegen trotz beeng-
ter Verhältnisse noch voll funktionsfähig, so in etwa die 
Argumentation, die Bürgermeister Arno u.a. beim Neu-
jahrsempfang für die eventuelle Priorisierung des Sport-
hallenbaus gab. Anders sieht das der Elternbeirat des 
Weilheimer Kindergartens. Er hält den Kindergarten schon 
jetzt nicht mehr für voll funktionsfähig und plädierte in 
einem Brief an Bürgermeister und Gemeinderäte, der 
auch im Amtsblatt abgedruckt wurde, für eine schnelle 
Erneuerung des Kindergartens. Auf diesem Hintergrund 
wurde das Thema Kindergartenneubau nun zur Sprache 
gebracht, wobei der „Anfrager“ vor allem gegen den 
Bau einer „dritten Sporthalle“ wetterte. Er war sicher, 
dass eine Mehrheit in der Gemeinde seine ablehnende 
Haltung teilt und bekam auch von anderen Besuchern 
Unterstützung. Den Gemeinderäten unterstellte er Miss-
achtung des Mehrheitswillens, wenn sie den Bau einer 
Sporthalle unterstützten. Bürgermeister Arno antwortete 
auf die teils heftigen und polemischen Fragen und Fest-
stellungen freundlich und sachlich, legte noch einmal die 
oben genannten Gründe dar und betonte, dass man das 
Jahr 2016 eh noch brauchen werde, um beide Groß-
projekte abzuklären und entscheidungsreif zu machen. 
Denn in Sachen Sporthalle gibt es intensive Gespräche 
mit Investoren. Je nach Ergebnis, könnte im nächsten 
Jahr dann der Kindergarten vielleicht doch schon gebaut 
werden. Auch für letzteren gibt es noch keine fertige 
Planung, liegen vor der Realisierung noch etliche Ent-
scheidungen über Standort, Neubau, Umbau etc. Dass 
der jetzige Kindergarten in Weilheim nicht mehr funkti-
onsfähig sei und der Orientierungsplan für Bildung und 
Erziehung nicht mehr umgesetzt werden könne, wies Jo-
chen Arno zurück. Gleichwohl sieht er die Notwendigkeit 

der räumlichen Erweiterung, so dass auch Kinder unter 
2 Jahren betreut werden können. Gegenwärtig gebe es 
zwei Interessenten, so der Bürgermeister, und die könn-
ten im Rietheimer Kindergarten aufgenommen werden. 
Und deutlich machte der Bürgermeister sowie später 
auch die Gemeinderäte, dass es niemand leicht fällt, hier 
Prioritäten zu setzen zwischen Weilheimer Kindergarten 
und neuer wettkampfgerechter Sporthalle und auch im 
Ratsgremium kontrovers diskutiert wird. Alle wären sie 
wohl froh, wenn’s denn gar nicht sein müsste und beide 
Projekte schnell verwirklicht werden könnten. Doch das 
wird erst im Laufe des Jahres zu klären sein.                

Neubaugebiete „Brunnenstubenäcker“ und „Am Bol“
Ende April 2015 sind die für die beiden Baugebiete 
„Brunnenstubenäcker II“ im Ortsteil Rietheim und „Am 
Bol“ in Weilheim die Bebauungsplan-Aufstellungsbe-
schlüsse gefasst worden. Noch im Dezember 2015 hat 
der Gemeinderat die Erschließungsträgerschaft für beide 
Neubaugebiete an die LBBW Immobilien Kommunalent-
wicklung GmbH vergeben. Nun hat Henner Lamm von 
Kommunalplan in der 1. Gemeinderatssitzung des Jahres 
2016 Grundzüge der Siedlungsentwürfe vorgestellt. Na-
turgemäß konnte es dabei nicht um Festlegungen oder 
ausgearbeitete Pläne gehen. Auch die Grenzen der Plan-
gebiete liegen noch nicht definitiv fest und können sich 
noch leicht verändern. Das Gebiet "Brunnenstubenäcker 
II", das südlich an ein bestehendes Wohngebiet an-
grenzt, umfasst eine Fläche von ca. 2,7 ha. Hier soll es 
ca. 33 Bauplätze geben. Die Erschießung soll über die 
Schmidten-Straße erfolgen und die Straßen Hohrain und 
Unter der Halde. Vorwiegend freistehende Einfamilienhäu-
ser sind für dieses Wohngebiet vorgesehen. Auch 2-ge-
schossige Bauweise sollte nicht ausgeschlossen sein. 
Das Weilheimer Neubaugebiet Bol bietet mit einer Fläche 
von 6,2 ha insgesamt um die 76 Bauplätze. Hier stellen 
sich die Planer 3 Bauabschnitte vor. Schon jetzt ist be-
kannt, dass in diesem Baugebiet ein Fledermaus-Korridor 
vorzusehen ist, für die Fledermauskolonie, die sich im 
Weilheimer Kirchturm angesiedelt hat. Eine Erschließung 
über die Mühlstraße, schlagen die Planer vor. Nun soll es 
zügig weiter gehen mit den Planungen. Als erstes wird 
der Erschließungsträger KE GmbH Gespräche mit den 
Grundstückseigentümern führen und auch  die Fachpla-
nungen vorbereiten.
Einbringung und Vorberatung des Haushaltsplans 2016
Kämmerer Jochen Karl legte einen Entwurf für den Haus-
haltsplan 2016 vor und erläuterte die wichtigsten Punk-
te. Das Gesamtvolumen beträgt 12.231.770 €, auf den 
Verwaltungshaushalt entfallen 10,102 Mio. €, auf den 
Vermögenshaushalt, ca. 1,219 Mio. Die Zuführungsrate 
zum Vermögenshaushalt soll ca. 800.000 € betragen. Die 
Gewerbesteuereinnahmen beziffert Jochen Karl mit 5 Mio 
€. Für die Großprojekte Sporthalle, Weilheimer Kinder-
garten ist im Haushaltsplan 2016 nichts eingestellt, da 
sich ja wie Bürgermeister Arno darlegte, erst im Laufe 
des Jahres definitiv klären lässt, mit welchen Summen 
die Gemeinde zu rechnen hat. Erst auf der Grundlage 
konkreter Zahlen kann dann entschieden werden, was 
wann verwirklicht wird. Eine wichtige Maßnahme, die 
2016 angegangen werden soll, ist die Verbesserung der 
Wasserversorgung auf dem Rußberg.

Landratsamt Tuttlingen am 19.02.2016 ab 11:00 
Uhr und am 20.02.2016 komplett geschlossen

Das Landratsamt Tuttlingen und die Kfz-Zulassungsstelle 
sind am Freitag, 19. Februar 2016 ab 11:00 Uhr auf-
grund einer Brandschutzübung geschlossen. Die Kfz-
Zulassungsbehörde des Landratsamtes Tuttlingen bleibt 
zusätzlich am Samstag, 20. Februar 2016 geschlossen. 
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Musik- und Tanzschule Trossingen

Termine
Sa. 13.02.,   15:00 Uhr, Vorspiel Gitarre, Klassen Marco 

Cremonesi und Daniel Foley, Spiegelsaal
So. 14.02.,  16:00 Uhr, „Schlaglicht“, Ensemblekonzert 

des Fachbereichs Schlagwerk, Konzertsaal

„Schlaglicht“
Seit einem halben Jahr gibt es an der Musikschule 
Trossingen einen neuen Fachbereich mit Namen „Schlag-
werk“. Dieser beinhaltet klassisches Schlagzeug, Drum-
Sets, Mallets, Percussion und vieles mehr… Er setzt sich 
aus fünf Individualisten – mit fünf besonderen Lehrern 
mit einem jeweils ganz eigenen Profil zusammen. Das 
„Einstandskonzert“ der Schlagwerker wirft ein Schlaglicht 
auf die fünf Lehrerpersönlichkeiten und ihre Schüler.
Aus den Klassen von Markus Perenthaler, Karl Koch, 
Ralf Reiter, Dominik J. Richter und Karl-Heinz Wagner 
musizieren Schülerinnen und Schüler solistisch bis hin 
zu größeren Formationen. Auf einem äußerst buntem 
Instrumentarium wird getrommelt, gespielt, geklappert, 
gestrichen, geklopft und getupft. Zu Gehör kommen alle 
Arten von Musik, die in einem engeren oder weiteren 
Zusammenhang mit Schlagwerk stehen.

Freie Plätze im Musikgarten Spaichingen
Im Februar starten neue Kurse in unseren Eltern-Kind-
Gruppen. Dafür sind noch einige Plätze zu vergeben.
12.02.2016  9:00 - 9:30 Uhr 
Musikgarten 1 (18 Mon - 3 Jahre)
12.02.2016  17:00 - 17:45 Uhr  
Musikgarten 2 (ab 3 Jahre)
Der Unterricht findet immer freitags in den Räumlichkei-
ten des Franziskushauses (Nähe Friedhof) statt. In unse-
ren Unterrichtsstunden möchten wir Kindern und Eltern 
zeigen, auf welch vielfältige Weise man sich für Musik 
interessieren und begeistern kann. Gemeinsam mit Ihrem 
Kind Musik mit Spaß und Freude erleben: mit Krabbel-
liedern, Klangspielen, Versen, Fingerspielen und erzäh-
lenden Liedern ist es möglich mit allen Sinnen Musik zu 
erfahren. 
Erleben Sie selbst, wie Ihr Kind Musik aufnimmt und auf 
Musik reagiert. Das Team der Musikschule freut sich über 
Ihren Besuch!
Falls Sie noch weitere Fragen bezüglich unseres Ange-
botes für Kleinkinder haben oder an einem der oben 
genannten Kurse teilnehmen möchten (unverbindliches 
Kennenlernen möglich), setzen Sie sich direkt mit unserer 
Lehrkraft Frau Monika Kohler, m.kohler@ms-trossingen.
de, Telefon: 07425/329881 oder mit dem Sekretariat der 
Musikschule Trossingen info@musik-tanz-trossingen.de, 
Tel. 07425/91193 in Verbindung. 

Feuerwehr

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Rietheim

Einladung zum Funkenfeuer am 14.02.16 auf dem Ruß-
berg
Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr am Sonn-
tag nach der Fasnet unser traditionelles Funkenfeuer auf 
dem Rußberg statt. Treffpunkt für alle Fackelläufer ist 
um 17:45 Uhr an der Bäckerei Haffa, wo auch Fackeln 
zum Preis von € 2,50 zum Kauf angeboten werden. Alle 
Fackel- und Lampionträger erhalten dort einen Gutschein, 
welcher zum Verzehr von einer Wurst oder einem Ge-
tränk berechtigt.
Das Feuer wird entzündet, sobald der Fackelzug das 
Funkenfeuer erreicht hat - ca. um 18:30 Uhr. Verbringen 
Sie einen schönen Sonntagabend im Feuerschein mit 

Essen, Getränken und musikalischer Umrahmung durch 
den Musikverein Rietheim-Weilheim bei Ihrer Feuerwehr 
Abteilung Rietheim auf dem Rußberg.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Rietheim-Weilheim, Abteilung Rietheim, findet am 
19.02.2016 im Feuerwehrmagazin in Rietheim statt. Be-
ginn der Versammlung ist um 20:00 Uhr.
Ich bitte alle Feuerwehrangehörigen, einschließlich Alters-
abteilung und Jugendfeuerwehr, um vollzähliges Erschei-
nen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Abteilungskommandanten
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwarts
5. Entlastungen
6. Verschiedenes
Anzugsordnung: Uniform
Mit kameradschaftlichem Gruß,
Marc Conzelmann
Abteilungskommandant

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Weilheim

Am Sonntag, 14.02.2016 findet wieder wie jedes Jahr 
nach der Fastnacht das Fackelfeuer statt.
Aufstellung ist um 18:00 Uhr an der Schule, hier kön-
nen auch Fackeln erworben werden. Nach einem kurzen 
Marsch zum Holzhaufen, beim Turnerheim, wird das Feu-
er mit den Fackeln entzündet. 
Auch in diesem Jahr bewirtet Sie die Feuerwehr der Abt. 
Weilheim, welche auch das Feuer aufrichtet, wieder mit 
Grillwürsten, Glühwein und Kinderpunsch. Jedes Kind mit 
Fackel bekommt eine Wurst oder ein Getränk.
Bitte unterstützen Sie mit Ihrem Kommen diesen Brauch.
Feuerwehr - Abt. Weilheim

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen
Pfarramt Rietheim
Pfarrerin Silke Bartel befindet sich vom 01.02.2016 bis 
11.02.2016 auf einer Fortbildung. Die Vertretung in der 
Zeit übernimmt Pfarrer Johannes Thiemann aus Spai-
chingen.

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Prophe-
ten von dem Menschensohn.

Lk 18,31

Gottesdienste
Sonntag, 07. Februar, Estomihi
10 Uhr  Gottesdienst der Predigtreihe "Da schau her" 

mit Abendmahl in Rietheim (Pfarrer Tobias Kai-
ser)

Wochenübersicht
Dienstag, 09. Februar
Gemeindebücherei GESCHLOSSEN!
Donnerstag, 11. Februar
16-18 Uhr  Gemeindebücherei
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

06. Februar 2016  –  11. Februar 2016 

Samstag, 06. Februar - Paul Miki und Gefährten   
18.30 Uhr Vorabendmesse in Weilheim
Sonntag, 07. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 09. Februar     
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Mittwoch, 10. Februar - Aschermittwoch, Fast- und Ab-
stinenztag
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen mit Austeilung  

des Aschekreuzes
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim mit Austeilung 

des Aschekreuzes 
     Gedenken an Hans und Maria Rottweiler mit 

verstorbenen Angehörigen
Donnerstag, 11. Februar - Gedenktag Unserer Lieben 
Frau in Lourdes
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
     1. Jahrtag für Udo Schubert, gleichzeitig 1. 

Jahrtag für Alois Zepf sowie Gedenken an 
Joachim Krause und Angehörige

Bitte beachten:
->  Am Donnerstag, 04. Februar, fallen Rosenkranz und 

Eucharistiefeier in Wurmlingen aus.
->  Von Donnerstag, 04. Februar bis Dienstag, 09. 

Februar je einschließlich bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Fällen ist Pfarrer Ste-
phan für Sie da!

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 08.02. - 14.02.2016
Pfarrer Maurice Stephan

Ministrantendienst Weilheim
Samstag, 06.02.2016
18.30 Uhr keine Einteilung
Mittwoch, 10.02.2016
19.00 Uhr keine Einteilung

Liebe Ministranten/-innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn ihr nicht ein-
geteilt seid! Solltet ihr einmal trotz Einteilung nicht minis-
trieren können, bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim
Der nächste Treff ist erst wieder am 16. Feb-
ruar wie gewohnt um 09.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Weilheim.
Für das MUKI-Team, Barbara                       

Kirchenchor 
Die nächste Probe ist aus terminlichen 
Gründen erst am Mittwoch, 17. Februar im 

Gemeindehaus in Weilheim. Wir beginnen mit der Oster-
literatur. Am 09. Februar ist keine Probe.

Aschermittwoch – Beginn der österlichen Bußzeit
Die Gottesdienste mit Austeilung des Aschekreuzes sind:
in Weilheim am Aschermittwoch, 10.02. um 18.00 Uhr.
In Wurmlingen am Aschermittwoch, 10.02 um 19.00 Uhr.
Am Aschermittwoch beginnt die 40-tägige Fastenzeit; 
sie dauert bis Karsamstag, umfasst also 46 Kalendertage 
- die 6 Sonntage sind vom Fasten ausgenommen, da 
Christen an jedem Sonntag - also auch in der Fastenzeit 
- die Auferstehung Christi feiern; es bleiben also genau 

40 Fastentage. Die Zahl 40 steht für einen umfassenden 
Zeitraum, der Wende und Neubeginn ermöglicht. 
Der Aschermittwoch erhielt seinen Namen, weil an ihm 
Asche der Palmen vom Palmsonntag des vergangenen 
Jahres geweiht und den Gläubigen vom Priester auf Stirn 
oder Scheitel gestreut wird. Dabei wird an die Vergäng-
lichkeit des Menschen erinnert: „Gedenke, o Mensch, du 
bist Staub, und zum Staube kehrst du zurück. (vgl.Psalm 90, 
3) oder "Bekehrt Euch und glaubt an das Evangelium".

„Weg durch die Fastenzeit“ - Dreifaltigkeitsberg Spai-
chingen

Um 8.00 Uhr Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche, anschließend bis 10.15 Uhr 
Gespräch über einen Bibeltext im „Mar-
tinusjahr“ im Gästespeisesaal – jeweils 
sonntags nach dem Gottesdienst: 14. Fe-
bruar – 21. Februar – 28. Febr. – 06. März 
– 13. März – 20. März; Unkostenbeitrag 

5,- €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Herzliche Einladung! 
P. Stephen Michael CMF, Superior vom Berg 

Katholikentag in Leipzig
Vom 25. – 29. Mai 2016 findet in Leipzig der 100. Ka-
tholikentag unter dem Motto  „Seht, da ist der Mensch!“ 
In über 1.000 Veranstaltungen treffen sich dann wieder 
Zehntausende Christen, tauschen sich aus, feiern und 
beten gemeinsam. Prospekte liegen in der Kirche am 
Schriftenstand aus.

Mitteilungen aus dem Dekanatsbüro
Auf dem Weg zur Ehe
„Die Ehe – Ihre wohl wichtigste Zukunftsinvestition“, so 
sind die aktuellen Seminare zur Ehevorbereitung über-
schrieben, zu denen das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen 
auch in diesem Jahr 2016 wieder einlädt.Sie sind ein 
Angebot für Paare, sich vor der Eheschließung Zeit zu 
nehmen und sich mit Unterstützung durch ein bewährtes 
Leitungsteam Gedanken zu machen über ihre Vorstellun-
gen von Partnerschaft, ihre Erwartungen an die Ehe und 
die Gestaltung der kirchlichen Trauung.Die Tage für Paare 
sind am 5. März in Seitingen am 8./9. April in Tuttlingen.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Dekanats-
geschäftsstelle, Uhlandstraße 3 in Tuttlingen, 
Telefon 07461 96598010, dgs.tut@drs.de

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Am Freitag, 05.02.16 und Montag, 08.02.16 finden keine 
Singstunden statt.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Abt. Radtreff

Jeden Donnerstag um 16:00 
Uhr ab Parkplatz "Traube".
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Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Abt. Lauftreff
Lauftreff im Winter vom 21.10.2015 bis 30.03.2016
Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr. Treffpunkt an der Jahnhalle.

Abt. Ski
Skiausfahrt am Samstag, den 13. Februar 2016
Liebe Skifreunde,
ich muss nun relativ schnell entscheiden, ob ich den 
kleineren oder größeren Bus buche. Deshalb gebt mir 
schnell Bescheid, wenn Ihr Interesse habt, an der Ski-
ausfahrt teilzunehmen.
Hier nochmals die Details:
Wir fahren wieder ins Skigebiet Golm im Montafon. Per 
Bus werden wir morgens starten und einen schönen Tag 
im familienfreundlichen Skigebiet verbringen. Nicht nur 
Könner kommen am Golm auf ihre Kosten, auch für nicht 
so geübte Skifahrer oder Kinder gibt es genügend Pisten 
und Lifte. Natürlich sind auch Nichtmitglieder herzlich 
willkommen.
Die Preise für die Busfahrt liegen voraussichtlich je nach 
Teilnehmerzahl zwischen 17 € und 22 €. Die Tageskarte 
kostet (ebenfalls abhängig von der Teilnehmerzahl) vo-
raussichtlich für Erwachsene ca. 36,00 €, für Junioren 
(Jg. 1997 – 99) ca. 27,00 € und für Kinder (ab Jg. 2000 
bis 2009) ca. 20,00 €. Bambini ab Jg. 2010 liften gratis. 
Auch für Senioren ab Jg. 1951 gibt es eine Ermäßigung. 
Sie zahlen ca. 32,00 € für die Tageskarte. Meist liegen 
unsere Preise im unteren Bereich der Kalkulation.
Anmeldungen werden von Michael Hipp, Kirchstr. 28, 
Weilheim (Tel.: 07461 5246, E-Mail: Michael@M-Hipp.de) 
entgegengenommen. Bei der Meldung benötige ich von 
allen den Jahrgang. Ich hoffe auf eine große Teilnehmer-
zahl! Die genauen Details (Uhrzeiten, Abfahrtsort, usw.) 
erhalten die Teilnehmer rechtzeitig vor unserer Skiaus-
fahrt.
Michael Hipp

Abt. Tennis
Einladung
zur   Abteilungsversammlung der Tennisabteilung des 

Turnerbundes Weilheim
am  Dienstag, den 16. Februar 2016
um  19.30 Uhr im Turnerheim in Weilheim
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Jugendleiters
3.  Bericht des Sportwarts
4.  Bericht des Breitensportwarts
5.   Bericht des Abteilungsleiters mit anschließender Aus-

sprache
6.  Wahlen
7.  Frühjahrsinstandsetzung der Tennisplätze
8.  Trainer / Training der Tennisabteilung
9. Turniere und Veranstaltungen 2016
10. Verschiedenes
Da wir wichtige Entscheidungen über die Zukunft der 
Tennisabteilung gerne zusammen mit unseren Mitgliedern 
beschließen wollen, würde sich der Tennisausschuss über 
eine große Teilnehmerzahl und somit eine breite Unter-
stützung für die Arbeit in der Tennisabteilung sehr freuen.
Andreas Ackermann (Abteilungsleiter Tennis)

HSG Rietheim-Weilheim

Männliche Jugend D Bezirksliga
HSG Rietheim-Weilheim- TV Aixheim (8:10) 13:21
Heute ging es zum Heimspiel in die Lurs-Halle nach 
Tuttlingen.

Nach der Anfahrt und dem Aufwärmen ging es um 16:00 
Uhr los.
Am Anfang hielten wir gut mit und blieben an den Aix-
heimern dran. Nach 15 Minuten sah es noch sehr gut 
aus, doch dann verloren wir den Faden und gingen mit 
2 Tore Rückstand in die Pause.
In der 2. Halbzeit, trotz einem getroffenen 7-Meter, ka-
men wir nicht richtig ins Spiel. Durch einige unnötige 
Fehler zogen die Aixheimer Tor um Tor davon. So verlo-
ren wir das Spiel leider mit 13:21.
Das HSG-Team: Timothy Madjaric (Tor), Jonas Haffa, Jan-
nik Aicher, Julian Brenner, Felix Faude, Felix Vorwalder (6 
Tore), Maximilian Rommelfanger, Dominik Wlcek (3), Janik 
Weiss (2), Simon Weiß, Marc Raible (2), Fabian Keul
Trainer: Kai-Uwe Vorwalder, Oli Weiß.

Männliche Jugend D Kreisliga A
Hechingen - HSG Rieth.-Weilh. (5:9) 14:20 
Glücklicherweise konnten wir unseren Rückstand von 0:1 
sehr schnell in eine 3:1-Führung umwandeln. In der Ab-
wehr standen wir locker auf den Füßen und konnten 
viele Tore verhindern, sodass wir nach 17 Minuten mit 
4:8 in Führung lagen. Diesen Vorsprung konnten wir bis 
zur Halbzeit halten. In der 2. Halbzeit konnten wir durch 
ein schnelles Spiel, weiterhin gute Abwehrarbeit und Tor-
wartleistung das Spiel klar für uns entscheiden.
Es spielten: Jonas Woll (im Tor), Jannik Aicher (3), Fe-
lix Faude (1/1), Felix Grimm, Jonas Haffa (3), Timothy 
Madjaric, Felix Vorwalder (5) Jannik Weiss (3), Dominik 
Wlcek (5).
Trainer: Oliver Weiss; Kai-Uwe Vorwalder.
gez. Felix Vorwalder

Weibliche Jugend D Bezirksliga
JSG Rottweil - HSG Rieth.-Weilh.  (6:14) 18 : 21
In Rottweil hat unsere Mannschaft zwei total unterschied-
liche Halbzeiten gezeigt:
In der ersten Hälfte wurde die Ansage, von der Abwehr 
wegzubleiben und viel zu laufen sehr gut umgesetzt und 
es kamen schöne Anspiele und schöne Torabschlüsse 
zustande. Die Abwehr hat sehr offensiv zusammengear-
beitet und konnte die Gegnerinnen ausbremsen.
Die zweite Halbzeit begann unkonzentriert, dadurch ha-
ben wir den Rottweiler Mädels durch einige Ballverluste 
zu Toren verholfen. Diese zeigten jetzt mehr Laufbereit-
schaft und kamen uns immer wieder gefährlich nahe. 
Letztendlich konnten wir den klaren Sieg dann aber ret-
ten. Unser Team: Zeynep Eski (Tor), Lina Aicher (9), Jana 
Rosa Heizmann, Kyra Hipp, Corinna Hipp (6), Jule Hipp, 
Cynthia Marquardt, Anna Pauli (5), Jasmin Ribler (1), Julie 
Vorwalder

männliche Jugend B Kreisklasse A
TV Hechingen – HSG Rieth.-Weilh. (10:12) 23:20
Gegen den TV Hechingen fanden wir nicht zu unserem 
Spiel. Die erste Halbzeit war sehr ausgeglichen. Achtmal 
stand es unentschieden bevor wir mit einem mageren 
zwei Tore Vorsprung (10:12) in die Halbzeit gingen. Nach 
der Pause konnten wir gleich das 13. Tor erzielen. Doch 
dann war‘s das für die nächsten 10 Minuten. Irgendwann 
ging Hechingen dann mit 14:13 in Führung. Beim 17:16 
hatten wir nochmal die Nase vorn. Leider konnten wir 
das nicht halten und mussten uns dann am Ende mit 
23:20 geschlagen geben. Ein Spiel zum Abhaken, um es 
das nächste Mal besser zu machen.
Es spielten: Maxi Keller (Tor); Marvin Müller (Tor); Luca 
Martin (6); Lucas Lenzenhuber (4); Johannes Schubert (3); 
Nick Bösche (1); Henning Eyrich; Nico Bräunlinger (3); 
Mika; Alexander Mattheis (1); Joshua Junt (2 )

Männer Landesliga
TV Aixheim - HSG Rieth.-Weilh. (6:14) 19:24
Am Samstag spielten wir im Lokalderby gegen den TV 
Aixheim.
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In der ersten Halbzeit legten wir vor rund 200 Zuschauer 
in der Aldinger Sporthalle den Grundstein zum Sieg. Mit 
einer starken Abwehr zogen wir der Heimmannschaft den 
Zahn, aufgebaut auf einer sehr starken Torwartleistung. 
Vom Anwurf weg übernahmen wir das Kommando und 
lagen über 3:0 nach zwölf Minuten bereits mit 6:2 vorne. 
Aixheim konnte sich auch in der Folgezeit am gegne-
rischen Kreis kaum durchsetzen, erzielte in der ersten 
Hälfte lediglich vier Tore aus dem Feld und zwei verwan-
delte Siebenmeter. Somit lag Aixheim zur Pause schon 
mit 6:14 zurück. Mit etwas mehr Mut und Kampfkraft 
kam der Gegner dann aus der Pause zurück, erzielte die 
ersten beiden Treffer und verkürzte auf 8:14. Aber wir 
blieben spielbestimmend und beim 12:19 sah alles noch 
nach einer deutlichen Angelegenheit aus. Dann kam aber 
ein Bruch ins Spiel. Aixheim stellte sich in der Abwehr 
besser auf unser Spiel ein und kam vorne auch besser in 
Schwung. Nach vier Toren in Folge zum 16:19, witterten 
die Aixheimer Morgenluft. Über 18:20 und 19:21 wurde 
das Spiel noch einmal eng. Das ganze Spiel über wur-
den wir von unseren vielen Fans lautstark angefeuert und 
konnten somit zum Schluss nochmal das Spiel an uns 
reißen. Mit einem tollen 24:19 Sieg endete unser Kampf. 
Es spielten: Dorian Sauer, Stefan Volz (beide Tor), Mar-
kus Renz (1), Thomas Aicher (1), Robin Hermle (3), Jan 
Schutzbach, Martin Steinseufzer, Florian Wenzler (9), Ste-
fan Huber (5), Marius Marquardt (3) Simon Storz (2), 
Nicolas Oberascher, Dominik Wetzel.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Weilheim

Einladung zur Kinderfasnet

Die DRK Ortsgruppe Weilheim lädt auch dieses Mal an 
der Kinderfasnet am Rosenmontag alle Kinder zur Teil-
nahme an unserem Kostümwettbewerb ein. Wir freuen 
uns auf viele originell verkleidete Kinder und Junggeblie-

bene. Die Teilnahme lohnt sich, die drei Sieger erhalten 
einen Preis aber auch die anderen Kinder gehen nicht 
leer aus. Zur besseren Planung der Kostümprämierung 
freuen wir uns auf Eure unverbindliche Anmeldung per 
Mail bei Werner Häring (lamm75@gmx.de). Beginn des 
Kinderprogramms ist um 16 Uhr.
Wie letztes Jahr laden wir direkt nach dem Auftritt der 
Scherbelgruppen am Weigandhaus zum Mittagessen (ab 
ca. 12 Uhr) in die Jahnhalle. Wir bieten Schnitzel, Pom-
mes und Salate oder eine herzhafte Currywurst. Unser 
Jugendrotkreuz bewirtet Euch mit Beginn des Kinderpro-
gramms mit Kaffee und selbstgemachtem Kuchen.
Auf Euren Besuch freuen wir uns schon heute und wün-
schen vorab eine glückselige Fasnet 2016!
Euer DRK Weilheim

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

Termine Fasnets-WE 2016

Schmotzige Donnerstag, 04.02.2016
Schülerbefreiung Nordstadt Treffpunkt 
Gasthaus Krone

07:00 Uhr

Ringzug in die Nordstadt 08:12 Uhr
Hemdglonkerumzug Aufstellung an der 
Schule

13:00 Uhr

Hemdglonkerumzug mit Schlüsselüber-
gabe & Narrenbaumstellen (Treffpunkt 
Mühle)

18:45 Uhr

Hemdglonkerball mit Mini-Playback-Show 
in der Jahnhalle

19:30 Uhr

Schachtelball in der Jahnhalle ab 21:30 Uhr

Freitag, 05.02.2016
Verkauf des "Ganspferchs"
Treffpunkt bei Achim Grüner 10:00 Uhr

Goaschdernacht Talheim
Busabfahrt 19:20 / 19:30 Uhr
Veranstaltungsbeginn: 20:16 Uhr

Samstag, 06.02.2016
Umzug in Tuttlingen
Eigenanreise
Umzugsbeginn 14:00 Uhr

Bunter Abend in der Jahnhalle
Thema: Schee war's in der Ritterzeit, des 
g'fällt is Schneegähs au no heut"

20:00 Uhr

Sonntag, 07.02.2016
Umzug in Niedereschach / Fischbach
Busabfahrt: 12:20 / 12:30 Uhr
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr

Montag, 08.02.2016
Narrentreiben im Ort ab 08:30 Uhr
Auftritte der einzelnen Gruppen 
Weigandhaus

10:00 Uhr

Hackepeteressen Turnerheim & Krone ab 10:00 Uhr

Mittagessen und anschließend 
Kinderfasnet in der Jahnhalle

ab 12:00 Uhr

Umzug Wurmlingen
Fahrt mit dem Ringzug 13:00 Uhr
Umzugsbeginn 14:00 Uhr
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Dienstag, 09.02.2016
Hallenabbau 09:00 Uhr

Seniorenfasnet, Gasthaus Krone 14:30 Uhr

Kehraus mit Narrenbaumfällen 
Gasthaus Krone

19:00 Uhr

Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Die Senioren treffen sich am Fasnet-Zeischtig, 09. Febru-
ar um 14.30 Uhr zur Seniorenfasnet der Narrenkamerad-
schaft Weilheim im Gasthaus Krone in Weilheim.
Glückliche Narren bedürfen nicht der Weisheit.
Herzliche Einladung
Euer Seniorenteam

Sonstige Mitteilungen

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land-
frauen folgende Veranstaltungen an:
Mi., 17.02.2016 – 
Führung im Chirurgiemuseum Asklepios
Die Teilnehmerinnen erwartet eine interessante Führung 
durch die multimediale Ausstellung zur Geschichte der 
Medizin und Medizintechnik   (Achtung: nicht barrierefrei)
15.30 - 17 Uhr, Treffpunkt vor dem Museum, Am Aes-
culap-Platz, Tuttlingen. Infos/Anmeldung bis 10. Februar 
bei E. Messner, Tel.: 07425-32218 oder hirschweidenhof@t-
online.de
23. und 26.2.2016 – Kreativ-Workshop 
„trendige Taschen aus Filz und Leder“
Trend-Taschen werden aus einem Materialmix nach Lust 
und Laune der Designerin selbst hergestellt (2 Abende). 
Kosten: ca. 24 € Material + 5 € Kursgebühr.
Kursleitung: Barbara Straub
18.30 Uhr, Albvereinsstüble Nendingen,
Info/Anmeldung bei M. Sattler, Tel.: 07461-13696 
oder bei B. Straub: info-bs-seminare@t-online.de

Fahrplanänderungen auf der Gäubahn vom 
20. bis 22. und 27. bis 29. Februar 2016 
Schienenersatzverkehr wegen Brückenbauarbeiten Her-
renberg ◄► Böblingen
Wie die DB Regio AG mitteilt, finden vom 20. bis 22. 
Februar sowie vom 27. bis 29. Februar zwischen Her-
renberg und Böblingen Brückenbauarbeiten statt. Der 
Streckenabschnitt ist daher für den Zugverkehr gesperrt. 
Im Fern-, Regional- und S-Bahn-Verkehr kommt es zu 
folgenden Einschränkungen:

Fernverkehr 20./21.02. sowie 27./28.02. (Sa/So):
Stuttgart Hbf ◄► Singen (Htw.)
Die Züge der IC-Linie 87 Stuttgart–Zürich enden und 
beginnen in Horb und fallen zwischen Horb und Stuttgart 
aus. Einzelne Züge fallen zwischen Singen (Htw) und 
Stuttgart Hbf aus. 
Zwischen Stuttgart Hbf (Arnulf-Klett-Platz) und Horb wird 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.

Regionalverkehr 20./21.02. sowie 27./28.02. (Sa/So)
Stuttgart Hbf ◄► Rottweil–Singen/Freudenstadt Hbf
Alle Züge fallen zwischen Stuttgart Hbf und Herrenberg 
aus. Zwischen Stuttgart Hbf und Böblingen benutzen Sie 

bitte die S-Bahnen der Linie S1. Ab Böblingen bis Her-
renberg wird ein Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. 
In Ergenzingen können die Züge an diesen Wochenenden 
halten. Reisende nach/von Freudenstadt müssen an die-
sen Wochenenden in Eutingen umsteigen.

S-Bahn-Verkehr 20.02. bis 22.02. sowie 27.02. bis 29.02.
(jeweils Sa (1.10 Uhr) bis Mo (4.40 Uhr)
Linie S 1 - Stuttgart Hbf ◄► Herrenberg
Auf der Linie S1 wird Busersatzverkehr zwischen Herren-
berg und Böblingen eingerichtet.
Haltestellen der Ersatzbusse:
Böblingen   ZOB, Hp. 14,
Hulb,     Hans-Klemm-Str. Mitte
Ehningen,   Bahnhof
Gärtringen,   Bahnhof
Nufringen,   Rathaus
Herrenberg,   ZOB
Für die Baumaßnahmen und die auftretenden Beeinträch-
tigungen bittet die DB Regio AG Fahrgäste und Anwoh-
ner um Verständnis. 
Ebenfalls empfiehlt die DB Regio AG sich frühzeitig vor 
Reisebeginn über die Fahrtmöglichkeiten zu informieren 
und gegebenenfalls eine andere passende Verbindung zu 
suchen.
Nähere Informationen erhalten Sie im Infoflyer unter www.
tuticket.de oder http://bauarbeiten.bahn.de/

Apothekendienst

Samstag, 06.02.2016 von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Honberg-Apotheke, Uhlandstraße 50,
Tuttlingen Tel. 07461 96615-0

Engel-Apotheke, Angerstraße 2,
Spaichingen Tel. 07424 9321-0

Sonntag, 07.02.2016 von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Engel Apotheke, Obere Hauptstraße 6,
Tuttlingen Tel. 07461 2375

Apotheke Frittlingen, Hauptstraße 38,
Frittlingen Tel. 07426 3322

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf
den Seiten der Landesapothekerkammer

Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag / Sonntag 06.02. / 07.02.2016

Dr. med. vet. H. Link-Straub, Karlstr. 28, 
Tuttlingen Tel. 07461/15267

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 17.02.2016

beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 24.02.2016

beide Ortsteile
WINDELTONNE: Mittwoch, 10.02.2016
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Montag, 15.02.2016

beide Ortsteile
PAPIERTONNE: Mittwoch, 10.02.2016

beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400


